
 
 

Achtung! 
Videoüberwachung! 

Verantwortlicher: 

Eloquens BGK Sprachschule GmbH, Bunzlauer Str.3, 50858 Köln 

Vertreten durch: Aline Brantin, Silvia Galeone, Dzeneta Kovaci 
Datenschutzbeauftragter:  DataGAP GmbH, Markus Altenburg, Bessemerstr. 82, 10. OG Süd 12103 Berlin 
Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

Die Videoüberwachung erfolgt zur Wahrnehmung unseres Hausrechts, zur Vermeidung von Straftaten und zur Beweissicherung 
bei Straftaten. Rechtsgrundlage der Videoüberwachung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Berechtigte Interessen, die verfolgt werden: 

Wahrnehmung des Hausrechts, Vermeidung von Straftaten, Beweissicherung bei Straftaten. 

Speicherdauer: Die Aufnahmen werden nach 72 Stunden gelöscht. 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der Daten (sofern Datenübermittlung stattfindet): 

Werden die personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt, sind hier Informationen 
über einen Angemessenheitsbeschluss der Kommission bzw. geeignete oder angemessene Garantien anzugeben. 
Ihre Rechte: 
Recht zur Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir gegen die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verstoßen, haben Sie nach Art. 77 
DSGVO das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Sie können sich an eine Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat 
Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes wenden, an dem der mutmaßliche Verstoß stattgefunden hat. Das 
Beschwerderecht besteht neben verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfen. 
Recht auf Datenauskunft, -löschung und -berichtigung 

Sie haben nach Art. 15 DSGVO das Recht, unentgeltlich Auskunft darüber zu erhalten, welche personenbezogenen Daten wir von 
Ihnen gespeichert haben, wo die Daten herkommen, an wen wir die Daten übermitteln und zu welchem Zweck sie gespeichert 
werden. Sollten die Daten falsch sein, haben Sie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), unter den Voraussetzungen des Art. 
17 DSGVO dürfen Sie verlangen, dass wir die Daten löschen. 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

In bestimmten Situationen können Sie nach Art. 18 DSGVO von uns verlangen, dass wir die Verarbeitung Ihrer Daten einschränken. 
Die Daten dürfen dann – von der Speicherung abgesehen – nur noch wie folgt verarbeitet werden: 

• mit Ihrer Einwilligung 
• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
• zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person 
• aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Europäischen Union oder eines Mitgliedstaates 

Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung besteht in den folgenden Situationen: 

• Sie haben die Richtigkeit Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten bestritten und wir benötigen Zeit, um 
dies zu überprüfen. Hier besteht das Recht für die Dauer der Prüfung. 

• Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zu Unrecht oder war in der Vergangenheit unrechtmäßig. Hier 
besteht das Recht alternativ zur Löschung der Daten. 

• Wir benötigen Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, Sie benötigen sie jedoch zur Ausübung, Verteidigung oder 
Geltendmachung von Rechtsansprüchen. Hier besteht das Recht alternativ zur Löschung der Daten. 

• Sie haben Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt und nun müssen Ihre und unsere Interessen gegeneinander 
abgewogen werden. Hier besteht das Recht, solange das Ergebnis der Abwägung noch nicht feststeht. 

Widerspruch gegen die Datenverarbeitung 

Sie haben nach Art. 21 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen. Folge des Widerspruchs Ist, dass wir Ihre Daten nicht mehr 
verarbeiten dürfen. Das gilt nur dann nicht, wenn wir zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen können, 
die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder wenn die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 


